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Förderung der Elektromobilität in Karben 

 

 

Sehr geehrte Frau Stadtverordnetenvorsteherin, 

wir bitten Sie, nachfolgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten 

Stadtverordnetenversammlung zu nehmen: 
 

Der Magistrat sucht im Dialog mit der OVAG nach Lösungen um die Infrastruktur für 

Elektromobilität im Stadtgebiet zu verbessern. Dabei ist vor allem darauf hinzuwirken, dass 

die Zahl der Stromtankstellen in Karben erhöht wird und mehr Stadtteile eine eigene 

Ladestation erhalten. Zudem ist das Anliegen der Bürgerinnen und Bürger an eine 

nutzerfreundliche Preisgestaltung vorzubringen und zu erörtern.  

Begründung: 

Elektromobilität ist ein zukunftsträchtiges weil ökologisch sinniges Thema. Den Anteil an 

elektrisch betriebenen Fahrzeugen in Deutschland zu erhöhen ist erklärtes Ziel der Politik. 

Dabei beginnt die Steigerung der Attraktivität von Elektroautomobilen mit der für sie 

benötigten Infrastruktur. Die bislang kürzeren Reichweiten der umweltfreundlichen 

Fahrzeuge erfordern ein dichtes Netz an Ladestationen und eine überschaubare Preispolitik. 

Die Umstellung der OVAG von einem kostenfreien Angebot hin zu einem Grundgebühr und 

damit anmelde basierten System macht es für den Nutzer kompliziert. In der gesamten 

Bundesrepublik gibt es eine Vielzahl von Anbietern mit unterschiedlichen Systemen. Wer 

mobil sein möchte, hat aber ein nachvollziehbares Interesse daran überall Tankstellen zu 

finden, die er ohne vorherige Anmeldung nutzen kann. Die Stadt sollte somit das ihr 

Mögliche für eine Verbesserung der Situation leisten und mit der OVAG in einen Dialog 

treten.     

Mit freundlichen Grüßen 


